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BKA-670.746/0038-V/7/2016  Empfehlungen des Gerichtshofs der Europäischen Union an die nationalen Gerichte bezüglich der Vorlage von Vorabentscheidungsersuchen; 

Rundschreiben 

 

An 

ABTEILUNGSMAIL ● V7@BKA.GV.AT 

den Verfassungsgerichtshof 

den Verwaltungsgerichtshof 

den Obersten Gerichtshof 

das Bundesverwaltungsgericht 

das Bundesfinanzgericht 

alle Landesverwaltungsgerichte 

das Bundesministerium für Justiz 

alle Ämter der Landesregierungen 

 

 
 
 
 

Rundschreiben betreffend Empfehlungen des Gerichtshofs der Europäischen 
Union an die nationalen Gerichte bezüglich der Vorlage von Vorabentschei-
dungsersuchen 
 
 

In Aktualisierung der „Rundschreiben über europarechtliche Vorgaben zur Formulie-

rung von Vorabentscheidungsersuchen nationaler Gerichte (Art. 234 EG)“, BKA-

670.746/0009-V/A/8/2004, und „Rundschreiben zum Eilverfahren bei Vorabentschei-

dungsersuchen zum Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts“, BKA-

670.746/0011-V/7/2008, wird auf die beigeschlossenen Empfehlungen des Ge-

richtshofs der Europäischen Union an die nationalen Gerichte bezüglich der 

Vorlage von Vorabentscheidungsersuchen, ABl. 2016/C 439/01, mit dem Ersu-

chen um Berücksichtigung hingewiesen. Diese betreffen: 

 

I. Für alle Vorabentscheidungsersuchen geltende Bestimmungen: 

 Urheber des Vorabentscheidungsersuchens 

 Gegenstand und Tragweite des Vorabentscheidungsersuchens 

 Der geeignete Zeitpunkt für eine Vorlage zur Vorabentscheidung 

 Form und Inhalt des Vorabentscheidungsersuchens 

 Das Zusammenspiel zwischen Vorlage zur Vorabentscheidung und nationa-

lem Verfahren 

 Kosten und Prozesskostenhilfe 

 Der Schriftverkehr zwischen dem Gerichtshof und dem nationalen Gericht. 
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II. Für besonders eilbedürftige Vorabentscheidungsersuchen geltende Bestim-

mungen: 

 Die Voraussetzungen für die Anwendung des beschleunigten Verfahrens 

und des Eilverfahrens 

 Der Antrag auf Anwendung des beschleunigten Verfahrens oder des Eilver-

fahrens 

 Der Schriftverkehr zwischen dem Gerichtshof, dem vorlegenden Gericht 

und den Parteien des Ausgangsrechtsstreits. 

 

ANHANG: Die wesentlichen Elemente eines Vorabentscheidungsersuchens: 

 

1. Vorlegendes Gericht 

2. Parteien des Ausgangsrechtsstreits und ihre Vertreter 

3. Gegenstand des Ausgangsrechtsstreits und maßgeblicher Sachverhalt 

4. Einschlägige Rechtsvorschriften 

5. Begründung der Vorlage 

6. Vorlagefragen 

7. Etwaiges Erfordernis einer spezifischen Behandlung. 

 

Formale Aspekte des Vorabentscheidungsersuchens. 

 

Die Empfehlungen des Gerichtshofs der Europäischen Union an die nationalen Ge-

richte bezüglich der Vorlage von Vorabentscheidungsersuchen sind auf der homepa-

ge des Gerichtshofs unter http://eur-lex.europa.eu/legal-

content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:C:2016:439:FULL abrufbar. 

 

 

Beilage 

 

29. Dezember 2016 
Für den Bundesminister 

für Kunst und Kultur, Verfassung und Medien: 
HESSE 
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